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Im Berg- und Alpgebiet

Sicheres Wandern
Wer sich richtig verhält, muss auch beim Wandern durch Weiden mit Tieren nichts
befürchten. 

Die Sommerferien stehen vor der Tür
und das Wandern boomt. Die Schweiz
verfügt über rund 65 000 Kilometer
Wanderwege, einige davon führen vor
allem im Berg- und Alpgebiet über
Weiden. Beim Betreten einer Weide
empfiehlt sich ein möglichst ruhiges

Verhalten und das grundsätzliche Ver-
bleiben auf dem Wanderweg. Stehen
Kühe auf dem Wanderweg, ist Ab-
stand zu halten und die Tiere sind
grossräumig zu umgehen. 
Im Allgemeinen sind Kühe neugierig
und nicht gefährlich. Besonders wenn
sich Mutterkühe mit ihren Kälbern 
auf einer Weide befinden, ist auf aus-
reichend Abstand zu den Tieren zu
achten. Mutterkühe schützen ihre
Kälber. 
Auf keinen Fall sollte man sich den
Jungtieren nähern oder versuchen
diese anzufassen. Das Muttertier kann
dies leicht als Bedrohung verstehen.
Auch Hunde nehmen Kühe als Gefahr
wahr. Diese gehören deshalb an die
Leine. Hund und Mensch sollten 
die Herde weiträumig umgehen. Bei
Drohgebärden von Kühen wie das 
Heben und Senken des Kopfes,
Schnauben, Brüllen oder Scharren
empfiehlt es sich, die Weide langsam
rückwärts zu verlassen. 
Und nicht vergessen: Viehgatter 
immer schliessen, damit die Kühe
selbst nicht auf Wanderung gehen
können! ● pd.

Flyer und Checkliste für Tierhalter und 
Wanderer unter www.bvgl.ch.

Bitte beachten Sie die Verhaltensregeln.
(Foto: zvg)
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Bewilligung erhalten

Kerenzerbergrennen 2021 gesichert
Der Gemeinderat Glarus Nord hat einer weiteren Durchführung des Kerenzerbergrennens zugestimmt. Das Bergrennen
findet vom Freitag, 4., bis Sonntag, 6. Juni 2021, statt. Am Freitagabend startet die Veranstaltung mit dem Race-Dinner
im Fahrerlagerzelt. Der eigentliche Rennbetrieb auf den «Kerenzer» findet am Samstag und am Sonntag statt. Die
historischen Rennfahrzeuge können im zugänglichen Fahrerlager besichtigt werden.

Mit dem Grundsatzentscheid für die
nächste Durchführung im 2021nimmt
das Organisationsteam die Arbeiten
wieder auf. Wie versprochen erhalten
die Fahrer und Fahrerinnen, welche
durch die situationsbedingte Absage
des Motorsportanlasses 2020 auf eine
Teilnahme verzichten mussten, den
zugesicherten Startplatz. 
Alle VIP-Tickets, die bereits für die
Renntage oder das Race-Dinner 
reserviert wurden, behalten ihre 
Gültigkeit.

Weitere Informationen sind unter 
kerenzerbergrennen.ch zu finden.

Kerenzerbergrennen –
der Mythos lebt
Das Kerenzerbergrennen war in den
Jahren1967 bis1970 einer der schöns -
ten Rennevents. National und inter-
national bekannte Rennfahrer liessen
es sich nicht nehmen, am Kerenzer-
bergrennen zu starten. Im Jahr 2018
lebte das Kerenzerbergrennen unter
dem neuen Organisationskomitee

wieder auf. Der Start ist original -
getreu beim Restaurant Waid in Mol-
lis. Die 3,17 km lange Strecke führt 
bei vier Spitzkehren und schnellen
Passagen mit geschwungenen Kurven
bis zum Weiler «Fohrenwald». Das
Rennen wird als Demonstrationsver-
anstaltung ohne Zeitmessung durch-
geführt. Am Start stehen historische
Rennfahrzeuge bis Jahrgang 1990.
Weitere interessante Demo-Fahr-
zeuge erhöhen die Attraktivität des
Rennens. ● pd.

Die Fahrer der historischen Rennfahrzeuge werden am Samstag, 5., und Sonntag, 6. Juni 2021, ihre Motoren am Start beim Restaurant Waid 
in Mollis wieder dröhnen lassen. (Foto: © Franz Leupi)


